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Adhesin A 3232 HL 
 
 

 
 

1.  Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung 
 

Handelsname:  
Adhesin A 3232 HL 

 
Vorgesehene Verwendung: 

Papier- und Verpackungsklebstoff  
 

Firmenbezeichnung:  
Henkel KGaA 
AI Technologies 
Henkelstrasse 67 
40589 Düsseldorf 

 
Deutschland  

 
 

Zuständig für das Sicherheitsdatenblatt:  
ua-productsafety.de@henkel.com   

 
 

Notfallauskunft:  
Für Notfälle steht Ihnen die Henkel-Werkfeuerwehr unter der Telefon-Nr. ++49-(0)211-797-3350 Tag und Nacht zur 
Verfügung.   

 
2.  Mögliche Gefahren des Produktes 

 
Das Produkt ist nicht gefährlich im Sinne der gültigen Zubereitungsrichtlinie.  

 

 
3.  Zusammensetzung / Angaben zu den Bestandteilen 

 
Allgemeine chemische Charakterisierung:  

Kunststoffdispersion, wässrig 
Basisstoffe der Zubereitung:  

Polyvinylacetat 
 

 
Inhaltsstoffangabe gemäß (EG) Nr. 1907/2006:  

 
Gefährliche Inhaltsstoffe 

CAS-Nr. 
EINECS 
ELINCS 

Gehalt Einstufung 

Oxydipropyldibenzoat 
27138-31-4 

248-258-5 <   2  % N - Umweltgefährlich;  R51/53 

 
Vollständiger Wortlaut der R-Sätze, die als Kürzel aufgeführt werden, siehe Kapitel 16 'Sonstige Angaben'. 

 
Für Stoffe ohne Einstufung können länderspezifische Arbeitsplatzgrenzwerte vorhanden sein. 

 
 

4.  Erste-Hilfe-Maßnahmen 
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Einatmen: 

Frische Luft, bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.  
 

 

Hautkontakt: 
Spülung mit fließendem Wasser und Seife. Hautpflege. Beschmutzte, getränkte Kleidung wechseln.  

 
 

Augenkontakt: 
Spülung unter fließendem Wasser (10 Minuten lang), ggf. Arzt aufsuchen.  

 
 

Verschlucken: 
Spülung der Mundhöhle. Trinken von 1-2 Gläsern Wasser.  
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt aufsuchen.  

 
5.  Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

 
 

Geeignete Löschmittel: 
Alle gebräuchlichen Löschmittel sind geeignet. 

 
 

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel: 
Keine bekannt 

 
 

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung: 
Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

 
 

Gefährliche Verbrennungsprodukte: 
Kohlenmonoxid 

 
 

 
6.  Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

 
 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:  
Rutschgefahr durch auslaufendes Produkt.  
Hinweise in Kap.8 beachten  

 
 

Umweltschutzmaßnahmen:  
Nicht in die Kanalisation / Oberflächenwasser / Grundwasser gelangen lassen.  

 
 

Verfahren zur Reinigung:  
Mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Sand, Torf, Sägemehl) aufnehmen.  
Kontaminiertes Material als Abfall nach Kap. 13 entsorgen.  

 
 
 

 
7.  Handhabung und Lagerung 

 
 

Lagerung:  
Vor Verunreinigungen schützen.  
Frostempfindlich  
Behälter dicht geschlossen halten und frostfrei lagern.  
Temperaturen zwischen + 15 °C und + 25 °C  

 
 

8.  Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung 
 
 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten:  
keine  
  

 

Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:  
Keine besonderen Maßnahmen erforderlich.  

 
 

Atemschutz:  
Geeignete Atemschutzmaske bei unzureichender Belüftung.  

 
 



 
SDB-Nr.: 43537   V001.5 

 
Adhesin A 3232 HL 

 

 
Seite 3 von 3 

 
Handschutz:  

Chemikalienbeständige Schutzhandschuhe (EN 374). Geeignete Materialen bei kurzfristigem Kontakt bzw. Spritzern 
(Empfohlen: Mindestens Schutzindex 2, entsprechend > 30 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 
1 mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Geeignete Materialien auch bei längerem, direktem 
Kontakt (Empfohlen: Schutzindex 6, entsprechend > 480 Minuten Permeationszeit nach EN 374): Polychloropren (CR; >= 1 
mm Schichtdicke) oder Naturkautschuk (NR; >=1 mm Schichtdicke) Die Angaben basieren auf Literaturangaben und 
Informationen von  Handschuhherstellern oder sind durch Analogieschluß von ähnlichen Stoffen abgeleitet. Es ist zu 
beachten, dass die Gebrauchsdauer eines Chemikalienschutzhandschuhs in der Praxis auf Grund der vielen Einflußfaktoren 
(z.B. Temperatur) deutlich kürzer als die nach EN 374 ermittelte Permeationszeit sein kann. Bei Abnutzungserscheinungen 
ist der Handschuh zu wechseln.  

 
 

Augenschutz:  
Schutzbrille  

 
 
 
 

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen:  
Bei der Arbeit nicht essen und trinken.  
Vor den Pausen und nach Arbeitsende Hände waschen.  
Bei den üblichen Verarbeitungsverfahren kann eine Belastung am Arbeitsplatz ausgeschlossen werden.  

 
 
 
 
 

 
9.  Physikalische und chemische Eigenschaften 

 
Allgemeine Eigenschaften:  
Aussehen   Dispersion 

Flüssigkeit 
weiß 

 

Geruch:  geringer 
Eigengeruch 

 

 
 

Physikalisch-chemische Eigenschaften:  
 pH-Wert 

(23 °C (73 °F); Konz.: 100 % Produkt) 
 3,0 - 5,0 

 Siedepunkt 
(1.013 hPa) 

 100 °C (212 °F) 

 Flammpunkt  Wässrige Zubereitung 
 Dampfdruck 

(20 °C (68 °F)) 
 24 mbar 

 Dichte 
(20 °C (68 °F)) 

 1,1 g/cm3 

 Viskosität (dynamisch)  
(Brookfield; Gerät: RVT; 23 °C (73.4 °F); 
Rot.freq.: 20 min-1; Spindel Nr.: 6; Konz.: 100 
% Produkt) 

 18.000 - 26.000 mPas 

 Löslichkeit qualitativ 
(20 °C (68 °F); Lsm.: Wasser) 

 unbegrenzt löslich  

 
10.  Stabilität und Reaktivität 

 
Zu vermeidende Bedingungen: 

Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
 

Zu vermeidende Stoffe:  
Keine bekannt bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 
Gefährliche Zersetzungsprodukte:  

Keine bekannt 
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
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11.  Angaben zur Toxikologie 

 
 
 

Allgemeine Angaben zur Toxikologie:  
Bei sachgemäßem Umgang und bestimmungsgemäßer Verwendung sind nach unserer Kenntnis keine gesundheitlich 
nachteiligen Wirkungen des Produktes zu erwarten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
12.  Angaben zur Ökologie 

 
Allgemeine Angaben zur Ökologie: 

Bei bestimmungsgemäßer Verwendung gelangt das Produkt nicht in das Abwasser.  
 

13.  Hinweise zur Entsorgung 
 

Entsorgung des Produktes: 
Die EAK-Abfallschlüssel sind nicht produkt-, sondern größtenteils herkunftsbezogen. Der Hersteller kann daher für die 
Artikel bzw. Produkte, die in unterschiedlichen Branchen Anwendung finden, keine Abfallschlüssel angeben. Sie können 
beim Hersteller erfragt werden.  
Muss in Abstimmung mit der zuständigen Behörde einer Sonderbehandlung zugeführt werden.  

 
 
 
 
 

 
14.  Angaben zum Transport 

 
Allgemeine Hinweise: 
Kein Gefahrgut im Sinne RID, ADR,  ADNR, IMDG, IATA-DGR  
 
 
 
 

 
 

15.  Vorschriften - Einstufung und Kennzeichnung 
 

 

Das Produkt ist nicht kennzeichnungspflichtig aufgrund des Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen Einstufungsrichtlinie für 
Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung.  

 
 
 
 
 

Besondere Kennzeichnung:  
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage für berufsmäßige Verwender erhältlich.  

 
 

 
 
 

 
Nationale Vorschriften/Hinweise (Deutschland): 

 
WGK:  2, wassergefährdendes Produkt.   (VwVwS vom 17. Mai 1999 ) 

Einstufung nach Mischungsregel 
 
 

Lagerklasse nach VCI:  10  
 
 
 
 
 
 

 
16.  Sonstige Angaben 

 
Vollständiger Wortlaut der R-Sätze, die im vorliegenden Sicherheitsdatenblatt als Kürzel aufgeführt wurden. Die Kennzeichnung 
des Produktes ist in Kapitel 15 aufgeführt. 

R51/53 Giftig für Wasserorganismen, kann in Gewässern längerfristig schädliche Wirkungen haben.  
 

 

Weitere Informationen:  
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und beziehen sich auf das Produkt im 
Anlieferungszustand. Sie sollen unsere Produkte im Hinblick auf Sicherheitserfordernisse beschreiben und haben somit nicht 
die Bedeutung, bestimmte Eigenschaften zuzusichern.  

 
 
 
 

   


